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Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Warnwesten für Erstklassler  
ausgegeben 

Um ihre Sichtbarkeit im Straßenver-
kehr zu erhöhen, erhalten Oberöster-
reichs Schulanfänger auch heuer wie-
der Warnwesten.  

Gemeinsam mit dem Zivilschutzbeauf-
tragten der Marktgemeinde Münzkir-
chen Alfons Schiller-Schöfberger über-
gab ich diese Warnwesten an die 
Schulanfänger in Münzkirchen. Die 
Kinder sollen die Warnweste aber nicht 
nur auf dem Schulweg, sondern auch 
in ihrer Freizeit tragen, dadurch kön-
nen viele Unfälle vermieden werden. 

 

 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Helmut Schopf  

Ich bedanke mich sehr herzlich für das mir und mei-
nem Team entgegengebrachte Vertrauen. Ich werde 
mich in den nächsten 6 Jahren ständig um den Dialog 
mit der Münzkirchner Bevölkerung und dem Gemein-
derat bemühen, um die bestmöglichen Entscheidun-
gen für unseren Heimatort zu treffen. Gemeinsame 
Lösungen für die anstehenden Probleme sollen durch 
eine gute, fraktionsübergreifende Zusammenarbeit 
gefunden werden. Ich werde wieder meine ganze 
Kraft dafür einsetzen, dass sich Münzkirchen weiter 

positiv verändert. 

 
Molkereistraße wurde generalsaniert 

Die Verkehrssicherheit für Schü-
lerinnen und Schüler wurde durch 
die Errichtung eines Gehsteiges 
wesentlich verbessert. 
Es freut mich besonders, dass nach 
jahrelangen Verhandlungen endlich 
die Sanierung der Molkereistraße 
und die Errichtung eines Gehsteiges 
durchgeführt 
werden konn-
ten.  

Ich bedanke mich bei den Grundanrainern, die die Fläche für diesen 
Gehsteig an die Marktgemeinde Münzkirchen abtreten. Sie leisten damit 
einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit für alle Fußgängerin-
nen und Fußgänger, aber vor allem für alle Schülerinnen und Schüler, 
die diesen Weg täglich benutzen. 

 

 
Elternlotsen durch LH.Stv. Reinhold Entholzer ausgezeichnet 

Der Schulweg ist für unsere Kinder eine tägliche, vielfältige Gefahren-
quelle. Besonders zu den Stunden mit starkem Berufsverkehr, bei Dun-
kelheit und schlechter Sicht passieren viele Unfälle mit Schülern. Des-
halb ist der freiwillige und unentgeltliche Einsatz der Elternlotsen in un-
serer Heimatgemeinde ein besonders wichtiger Beitrag zum Schutz un-
serer Kinder. Für diesen unermüdlichen Dienst wurden die Elternlotsen 
durch LH.Stv. Reinhold Entholzer ausgezeichnet. 

Anrainer Otto Wimmer mit Bgm. Helmut Schopf bei der 
Baustelle Molkereistraße 

Die Elternlotsen von Münzkirchen wurden durch LH.Stv. Reinhold Entholzer 

ausgezeichnet 

Zivilschutzbeauftragter Alfons Schiller-
Schöfberger und Bgm. Helmut Schopf 

mit den Schulanfängern in 
Münzkirchen . 
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Wahlergebnisse 

Landtagswahl      

ÖVP SPÖ FPÖ 

LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 

1041 607 278 282 310 712 

58,25% 33,52% 15,56% 15,57% 17,35% 39,32% 
      

Grüne NEOS CPÖ 

LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 

99 140 0 52 0 10 

5,54% 7,73% 0,00% 2,87%   0,55% 

      

KPÖ BZÖ DC-OÖ 

LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 LT 2009 LT 2015 

4 8 54 0 1 0 

0,22% 0,44% 3,02%   0,06%   

      

Gemeinderatswahl      

      

ÖVP SPÖ FPÖ 

GR 2009 GR 2015 GR 2009 GR 2015 GR 2009 GR 2015 

808 655 563 658 405 501 

45,50% 36,11% 31,70% 36,27% 22,80% 27,62% 

      

      

      

      

Bürgermeisterwahl     

      

ÖVP SPÖ FPÖ 

2009 2015 2009 2015 2009 2015 

631 458 1127 1153 0 233 

35,89% 24,84% 64,11% 62,53%   12,64% 
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Amtstafel 

BÜCHEREI 

INFO´S ÜBER DIE ASYLWERBER 

Aufgrund des Aufrufes in der letzten Gemeindeinformation gingen zahlreiche Kleider- und Ausstattungsspenden 

ein, der wichtigste Bedarf ist mittlerweile gedeckt. Dafür recht herzlichen Dank! Lediglich an Herren- Trainings-

anzügen Gr. 46-50 bestünde noch Interesse. In Münzkirchen nicht mehr benötigte Sachen gingen weiter nach 

Esternberg an die dortige Flüchtlingsversorgung. Beim Pfarrfest letzten Sonntag (siehe Foto) wurden die Asyl-

werber von der Pfarre zum Essen eingeladen und der Bevölkerung kurz vorgestellt. 

Die angebotenen Deutschkurse werden von ihnen fleißig besucht und sie sind sehr interessiert daran, unsere 

von der Grammatik her nicht einfache Sprache zu erlernen.  

Damit dies schneller gelingt und sie auch mehr von unserer Kultur kennenlernen, wäre es schön, wenn sich ei-

nige Mutige fänden, die Einzelne der Flüchtlinge bzw. eine Familie fallweise zu einem Gespräch einladen bzw. 

etwas mit ihnen unternehmen. Nicht nur die Flüchtlinge profitieren davon – auch wir können dazulernen! Bei 

Interesse bitte mich kontaktieren. 

Danke auch für die eingetroffenen Geldspenden – sie werden 

benötigt für kleinere Ausgaben, wo keine anderweitige Finan-

zierung durch Caritas etc. möglich ist.  

Das Spendenkonto „Flüchtlingshilfe Münzkirchen“ ist weiterhin 

aufrecht bei der Raika Münzkirchen,  

IBAN AT53 3445 5000 0553 3799. 

Nochmals vielen Dank für Ihre große Hilfsbereitschaft! 

Kurt Hofer, Koordinator für Flüchtlingshilfe in Münzkirchen 

Am 13.September fand im Pfarrsaal der Abschluss des jährlichen „Sommerlesepass“ 

der Bücherei statt. Sowohl an der Aktion der Bücherei als auch an der Aktion des 

Landes nahmen zahlreiche LeserInnen aus unserer Gemeinde teil.  

Aus einer großen Auswahl an Sachpreisen konnten die TeilnehmerInnen Ihren Ge-

winn auswählen. Zum Abschluss wurden an die kleinen LeserInnen noch kleinere 

Preise vergeben werden. 

Hier möchte sich die Büchereileitung bei den zahlreichen TeilnehmernInnen mit ihren 

Eltern und bei den Spendern recht herzlich bedanken und die Bücherei hofft die auch 

im kommenden Jahr auf eine zahlreiche Teilnahme  
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Amtstafel 

MOBILES HOSPIZ SCHÄRDING 

Es besteht wieder die Möglichkeit Silofolien kostenlos abzugeben. Als Termine sind 

Montag, 09. November 2015, von 09:00 bis 11:30 Uhr, beim Lagerhaus Münzkirchen  

und Dienstag, 10. November 2015, von 09:00 bis 14:00 Uhr, beim Parkplatz Sportzentrum St. Roman, 

vorgesehen. Bitte liefern Sie Folien und Netze getrennt voneinander, trocken und sauber an! 

SILOFOLIENSAMMLUNG 

Patientenverfügung 
ein Entscheidungsprozess 

Wenn nichts mehr zu machen ist,  

ist noch viel zu tun“  

(Stein Huseboe) 

Referenten: 
Dr. Ursula Hammel, Ärztliche Belange   

Mag. Dr. Gregor Heitzinger, Rechtliche Belange 

Wo: Pfarrsaal Münzkirchen     
Wann: 07. Oktober 2015, 19:30 Uhr 

Eine Patientenverfügung ist eine wichtige Möglichkeit für 

Menschen, im Voraus den eigenen Willen festzulegen für 

eine Zeit, in der sie nicht entscheidungsfähig sind. 

Jeder Mensch hat das Recht – nach gründlicher und ver-

ständlicher Aufklärung – sich gegen unverhältnismäßige 

medizinische Anstrengungen zu entscheiden, die zur 

Verlängerung des Sterbeprozesses führen. 

Wir, das Mobile Hospiz, bieten kostenlose  
Information und Beratung  

zur Patientenverfügung an.  

In sechs bis acht Wochen verwandeln unsere regio-
nalen Kompostierfachbetriebe Gras, Laub, Blumen, 
… in wertvollen Kompost! Dieser kann anschließend 

in Gärten und Feldern zur Bodenverbesserung einge-

setzt werden. Denn richtig erzeugter Kompost, wie der von den Kompostanlagen im Bezirk 

Schärding, hat eine optimale Struktur, die hilft Wasser und Nährstoffe zu speichern. Somit 

sind diese für die Pflanzen verfügbar und werden nicht ausgespült.  

Das funktioniert aber nur, wenn bei dem angelieferten Material keine Kunststoffe 

(Blumentöpfe, …), Restabfall (Kaffeetabs, …) und ähnliche Dinge enthalten sind. Nur biogene 
Materialien (Äste, Speisereste, Laub, …) können in Kompost umgewandelt werden! Alle 

anderen Materialien müssen aussortiert und entsorgt werden. Dies verursacht hohe Kosten, 

die sich letztendlich in unseren Gebühren niederschlagen! 

Maschendrahtzäune, die mit Sträuchern verwachsen sind, sind ein 
besonderes Problem – UNBEDINGT TRENNEN! 

 Eine Annahme im ASZ (nur Zaun) und bei den Kompostanlagen (nur 

Sträucher) ist sonst nicht möglich! Bitte dies beim Abreißen des Zaunes 

beachten!  

Bitte nur während der Öffnungszeiten bei den Kompostanlagen anliefern, dann erhalten 
Sie auch den vollen Service Ihres regionalen Kompostierfachbetriebes! 

MITTEILUNG DES BEZIRKSABFALLVERBANDES SCHÄRDING 
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Aus dem Gemeinderat 

A$%&$' ($% )*+ G*,*-.)*+(/%%-/&$.' 01, 24. J$.- 2015 

Für die LAWOG-Wohnung haben sich zwei Perso-

nen beworben: Michael Gadermaier aus Graz und 

Theresia Schopf aus Münzkirchen 

Vergabe LAWOG-Wohnung 

Antrag: Wohnungsvergabe an Theresia Schopf 

Beschluss: einstimmig. 

Aus dem Gemeinderat 

Einen praktischen Alukoffer für die Ka-

tastrophenschutz-Stabsarbeit erhalten 

alle oberösterreichischen Gemeinden, 

deren Katastrophenschutz-Führungs-

kräfte die „Basisausbildung Katastro-

phenschutz“ absolviert haben. 

Der „STABS-Koffer“ des OÖ Zivil-

schutzes enthält wichtige Utensilien 

für die Arbeit im Katastrophenfall und 

soll für die Gemeinden sowohl im 

Ernstfall als auch bei Planspielen eine 

wertvolle Unterstützung sein.  

Vorbereitet für die Katastrophenschutz-Arbeit 
STABS-KOFFER FÜR OÖ GEMEINDEN 

Im Rahmen der Bürger-

meisterkonferenz in Suben 

erhielt der Bezirk Schär-

ding wie alle OÖ Bezirke 

von NR Mag. Michael 

Hammer, Präsident des 

OÖ Zivilschutzes, einen 

Alukoffer für die Katastro-

phenschutz-Stabsarbeit 

überreicht. Bgm. Helmut 

Schopf nahm mit Gemeindebundpräsident LAbg. Johann Hingsamer 

und Bezirkshauptmann Dr. Rudolf Greiner den „STABS-Koffer“, der 

mit speziellen Utensilien für den Ernstfall ausgestattet ist, entgegen. 

Antragsformulare erhalten Sie  
im Gemeindeamt oder im Internet  

unter www.familienkarte.at 

FAMILIENFÖRDERUNGEN ZUM SCHULSTART !! 

SCHULBEGINNBEIHILFE  
Damit die finanzielle Belastung von Familien, in denen ein Kind lebt, das 

erstmals in eine öffentliche Pflichtschule eintritt, verringert wird, leistet das 

Land OÖ eine einmalige finanzielle Unterstützung für jeden Schulanfän-

ger / jede Schulanfängerin in Höhe von EUR 100,00! 

SCHULVERANSTALTUNGSBEIHILFE 

Wenn mindestens zwei oder mehrere schulpflichtige Kinder einer Familie 

in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (in 

Summe mind. 8 Tage), kann diese Beilhilfe des OÖ Familienreferates be-

ansprucht werden (EUR 100,00 je Kind). 

Alle Landwirte werden ersucht, bezüglich Beantragung der Grünlandförderung bis spätestens  

Freitag, den 13. November 2015 die Flächennutzungsbögen 2015 beim Marktgemeindeamt abzugeben. 

Später abgegebene Flächennutzungsbögen  werden nicht mehr berücksichtigt. 

GRÜNLANDFÖRDERUNG 
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Aus dem Gemeinderat 

Für die Kollaudierung von in den letzten 20 Jahren errichteten Kanalsträngen wur-

den Dichtheitsprüfungen durchgeführt. Es fallen einige Sanierungsarbeiten an, die 

aber sowieso auch in Folge der 10-jährigen Überprüfung gemacht werden müss-

ten. Diese Arbeiten sollen vergeben werden.  

Das Angebot umfasst die Gesamtsanierung. Da nicht das ganze Kanalnetz zu sa-

nieren ist, werden die Arbeiten sicher billiger, man muss aber vom schlechtesten 

Zustand ausgehen. 

Angebote haben abgegeben: in Euro (ohne Ust) 

� Fa. SEKISUI SPR Austria GmbH, Altenberg bei Linz 187.068,30 

� Fa. Swietelsky Bauges.m.b.H., Filiale Taufkirchen/Pram 195.356,91 

� Fa. Strabag AG Direktion 35, Loosdorf 199.187,80 

� Fa. Braumann GmbH, Antiesenhofen 209.844,37 

� Fa. QUABUS GmbH, Steyregg 214.946,92 

Vergabe Kanalsanierung 

Als Bestbieter ist die  

Firma SEKISUI SPR 

Austria GmbH ( 

früher Firma Rabmer)  

hervorgegangen 

Antrag: 
Vergabe der Sanierungs-

arbeiten an die Fa. 

SEKISUI SPR Austria 

GmbH  

Beschluss: 
Ja: 24 Stimmen, 

Nein: 0 Stimmen,  

Enthaltung: 1 Stimme 

(Hell) 

Frau Elke Hautzinger beantragt die Umwidmung der Parzellen 351 

und 352 KG Münzkirchen im Ausmaß von insgesamt 10.209 m² von 

Grünland in Wohngebiet. 

Die Fläche soll parzelliert und an Bauwerber veräußert werden. Ein 

Parzellierungsentwurf von DI Schachinger liegt bereits vor.  

Diese Fläche ist auf Grund ihrer Lage für diese Widmung geeignet, 

die infrastrukturellen Voraussetzungen für die Umwidmung sind ge-

geben, Interessen Dritter werden offensichtlich nicht verletzt. Wei-

ters werden keine Entschädigungsansprüche gemäß § 38 Oö.ROG 

1994 gegenüber der Gemeinde ausgelöst.  

Für diese Umwidmung ist auch eine Änderung des Örtlichen Ent-

wicklungskonzeptes erforderlich. 

Antrag: Genehmigung der Umwidmung sowie die Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.54 und ÖEK Nr. 1.16 

Angebote haben abgegeben: 

� Neue Heimat, Stadterneuerungsg.m.b.H. 

6,80 % GÜ-Aufschlag 

� Bundesimmobiliengesellschaft 

6,85 % GÜ-Aufschlag 

� OÖ. Wohnbau  

8,45 % GÜ-Aufschlag 

� E-Werk Wels und Berger Bau 

8,95 % GÜ-Aufschlag 

Vergabe Generalübernehmer für die NMS-Sanierung und GÜ-Vertrag 

1. Antrag:  
Auftragsvergabe an den Bestbieter Neue Heimat Stadterneue-

rungsgesellschaftm.b.H. als Generalübernehmer 

1. Beschluss: einstimmig 

2. Antrag:  
Genehmigung des Generalübernehmervertrages mit der Neue 

Heimat Stadterneuerungsgesellschaft m.b.H. 

2. Beschluss: einstimmig 
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Aus der Gemeindechronik 

Der Finanzierungsplan für den Fenstertausch im Kinder-

garten wurde vom Amt der OÖ. Landesregierung zur Ge-

nehmigung vorgelegt. 

Antrag: Genehmigung des Finanzierungsplanes. 

Beschluss: JA: 24 Stimmen, Nein: 0 Stimmen, Enthal-

tungen:1 Stimme (Wösner) 

A$%&$' ($% )*+ G*,*-.)*+(/%%-/&$.' 01, 29. J$C- 2015 

Die Streibl Verwaltungs GmbH, Freundorf, hat 

die Umwidmung der Parzelle 1517/1 sowie ei-

nes Teiles aus der Parzelle 1513 der KG 

Freundorf im Ausmaß von 3.035 m² von Grün-

land in „eingeschränkt gemischtes Baugebiet“ 

beantragt.  

Die Fa. Streibl möchte in diesem Bereich die 

Errichtung einer Lagerhalle vornehmen. 

Antrag: Genehmigung der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes Nr.4.54 und ÖEK 1.15 

Beschluss: einstimmig (24 Stimmen -  

GR Johann Unterholzer – befangen) 

Flächenwidmungsplanänderung  

Nr. 4.52 und ÖEK Nr. 1.15  Aus den eingereichten Angeboten ist die Fa. Kasberger 

aus St. Florian am Inn als Bestbieter hervorgegangen.  

Antrag: Auftragsvergabe an die Fa. Kasberger 

Beschluss: JA: 22 Stimmen, Nein: 0 Stimmen,  

Enthaltungen: 3 Stimmen (Wösner, Doblinger, Bauer) 

Vergabe Fenstertausch Kindergarten 

MARKTGEMEINDE MÜNZKIRCHEN 
Die Marktgemeinde Münzkirchen hat noch zwei Darlehen 

(Kanal Freundorf bis 31.12.2041 und HS-Lifteinbau bis 

31.12.2018) auf Basis der Sekundärmarktrendite laufen.  

Da die Berechnung der Sekundärmarktrendite mit 30.06.2015 

eingestellt wird, sollen diese Darlehen auf den 3-Monats-

Euribor umgestellt werden. Der Zinssatz auf Basis der Sekun-

därmarktrendite beträgt 0,87 %. Der neue Zinssatz 3-Monats-

Euribor +0,87 %-Punkte Aufschlag.  

Da der 3-Monats-Euribor derzeit bei 0 liegt, beträgt der Zins-

satz momentan 0,87 %. Sollte der Indikator unter einem Wert 

von 0% liegen, wird aber als Indikator für die Zinsanpassung 

ein Wert von Null herangezogen. 

Antrag:  
Umstellung der beiden Darlehen auf den 3-Monats-Euribor 

Beschluss: einstimmig 

Raiffeisenbank  -  Umstellung Zinsindikator 

WASSERVERBAND SAUWALD 
Auch der Wasserverband hat ein Darlehen 

(BA06 bis 30.09.2016) auf Basis der Sekun-

därmarktrendite laufen.  

Der Zinssatz auf Basis der Sekundärmarkt-

rendite beträgt 0,5 %. Der neue Zinssatz 3-

Monats-Euribor +0,5 %-Punkte Aufschlag. 

Da der 3-Monats-Euribor derzeit bei 0 liegt, 

beträgt der Zinssatz momentan 0,5 %.  

Sollte der Indikator unter einem Wert von 

0 % liegen, wird aber als Indikator für die 

Zinsanpassung ein Wert von Null heran-

gezogen. 

Antrag:  
Umstellung auf den 3-Monats-Euribor 

Beschluss: einstimmig 

Fenstertausch Kindergarten   

Finanzierungsplan 

Finanzierungsmittel 2015 2016 Gesamt  

Anteilsbetrag o.H. 6.500   6.500 

LZ, Kindergarten   6.400 6.400 

BZ-Mittel   6.400 6.400 

Summe in Euro 6.500 12.800 19.300 
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...an der HTL-Ried:  

Patrick Wallaberger, Schweibelstr. 

 
...an der BAKIP Ried:  

Nicole Reitinger, Feicht 

 
...an der HBLW Ried:  

Anna-Lisa Freylinger, Ficht 

Magdalena Hauser, Schießdorf - 

Ausgezeichneter Erfolg 

 
...am BORG Schärding:  

Daniela Gruber, Birkenweg 

Jonathan Dräxler, Molkereistraße - 

mit gutem Erfolg 

Simone Hois, Langendorfer Straße - 

mit gutem Erfolg 

 
...an der HLA Ebensee:  

Elisabeth Bauer, Hötzenberg -  

Ausgezeichneter Erfolg 

Andrea Mitschke, Höhenweg,  

legte an der  

Schule für  

Sozialbetreuungs

-berufe der  

Diakonie die  

Ausbildung zur 

Fachsozial-

betreuerin mit 

Schwerpunkt Behinderten-

begleitung mit ausgezeichnetem 

Erfolg ab. 

Marlene Kindermann,  
Im Himmelreich,  

hat die  

Lehrabschluss- 

prüfung für  

Bürokauffrau mit  

ausgezeichnetem  

Erfolg abgelegt! 

PRÜFUNGSERFOLGE 

MATURIERT HABEN... 

Nikolaus und Christine Kepp, 
Franz-Stelzhamer-Weg 

feierten am 10. Juli 2015 

Goldene Hochzeit 

EHEJUBILÄEN 

Siegfried und Anna Neunteufel, 
Franz-Stelzhamer-Weg 

feierten am 01. August 2015 

Eiserne Hochzeit 

ROSALIA BEATRIX,  
geboren am 29. Juli, Tochter  

von Elisabeth Duscher-Kothbauer 
und Markus Kothbauer, Marienweg 

FYNN,  
geboren am 06. Juli, Sohn von  

Markus und Karin Schuldmeyer,  
Fischerweg 

ISABELL,  
geboren am 18. Juni, Tochter von 

Bernhard und Maria Mayr,  
Sportplatzweg 

EMILIA,  

geboren am 08. August, Tochter  
von Andre und Julia Grabner,  

Prackenberg 

PAULINA,  
geboren am 10. August, Tochter  
von Stephan und Martina Bongé,  

Severinweg 

MATHILDA HENRIETTA,  
geboren am 12. August, Tochter  

von Sabine Auer und Manuel  
Brunner, Friedhofweg 

FELIX,  
geboren am 12. August, Sohn von 
Anna Baumgartner und Matthias 
Spiesberger, Sebastianistraße 

LUKAS,  
geboren am 19. August, Sohn von 

Maria Theresia Bauer und Johannes 
Hofinger,  Hötzenberg 

LUISA,  
geboren am 17. August, Tochter von 

Marion Maurer und Bernhard  
Biergeder, Rosengasse 

ALEXANDER,  
geboren am 19. August, Sohn von 
Bianca Engertsberger und Andreas 

Schopf, Im Himmelreich 

ANNA  &  ELLA,  
geboren am 20. August, Töchter von Kathrin Bamberger und Wolfgang 

Bamberger-Peham, Maieraustraße 

GEBOREN WURDEN... 

Aus der Gemeindechronik 
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Aus der Gemeindechronik... 

am 07.09.2015 
Katharina Kroiß 

Raadstraße 
97 Jahre 

am 08.09.2015 
Josef Schasching 

Stiegl 
80 Jahre 

am 09.09.2015 
Christine Klepp 

Franz-Stelzhamer-W. 
75 Jahre 

am 16.09.2015 
Anna Haas 
Schießdorf 
93 Jahre 

am 19.09.2015 
Anton Schiller 

Danrather Straße 
85 Jahre 

am 18.09.2015 
Pauline Bauer 

Eitzenberg 
92 Jahre 

GEBURTSTAGSJUBILARE 

am 19.08.2015 
Erwin Baumgartner 
Sebastianistraße 

75 Jahre 

am 23.08.2015 
Franz Fasching 

Eitzenberg 
90 Jahre 

am 04.08.2015 
 Martin Stadler 

Schießdorf 
85 Jahre 

am 13.08.2015 
Maria Kapshammer 

Geibing 
87 Jahre 

am 26.07.2015 
Christine Baumgartner 

Schärdinger Str.  
85 Jahre 

am 30.08.2015 
Maria Bauer-Kieslinger 

Friedhofweg 
88 Jahre 

am 10.07.2015 
August Gründinger 

Schärdinger Str. 
85 Jahre 

am 12.07.2015 
Theresia Fessl 
Blumenweg 5 

80 Jahre 

am 17.07.2015 
Siegfried Neunteufel 

F.-Stelzhamer-W. 
90 Jahre 

am 24.07.2015 
Anna Samhaber 
Sportplatzweg 

89 Jahre 

am 09.06.2015 
Paulina Schild 

Freundorf 
75 Jahre 

am 18.06.2015 
Anna Freihaut 

Dobl 
80 Jahre 

am 18.06.2015 
Mathilde Salletmayr 

Schärdinger Str. 
86 Jahre 

am 22.06.2015 
Johann Haderer 

Geibing 
97 Jahre 

am 23.06.2015 
Aloisia Stingl 

Schärdinger Str. 
89 Jahre 

ÖMM.$.'%&*-/*.  

M(+N/'*,*-.)*(,/ 

Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist 

das Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch:   

07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 07:00 bis 12:00  &   

13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen  

Montags und Dienstags in der Zeit  

von 13:00 bis 17:30 Uhr Amtsstunden. 

Nach telefonischer Voranmeldung ist es 

auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 

möglich, Termine zu vereinbaren.  
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Aus der Gemeindechronik... 

D-* EO* 01+ )*, S/(.)*%(,/ %POC1%%*.... 

am 04. Juli 2015  

Johannes & Andrea  
Wirth, 

Schärdinger Straße 

am 19. Juni 2015  

Doris & Oswald  
Egarter, 

Franz-Stelzhamer-Weg 

am 01. August 2015  

Gerhard & Elisabeth 
Schauer, 

Molkereistraße 

am 25. Juli  2015  

Maria & Marcus  
Zarbl, 
Ficht 

am 29. August 2015  

Anita & Florian 
 Grünberger, 

Franz-Fetz-Straße  

am 09. August 2015  

Anna & Lorenz  
Klausmann, 

Rainbach im Innkreis 

am 19. September 2015  

Judith & Sebastian  
Michetschläger, 

Fischerweg  

am 12. September 2015  

Gottfried & Nicole  
Bauer, 

Langendorfer Straße 

Franz Biergeder, 
Landertsberg 

� 14. September 

im 69. Lebensjahr 

Josef Wallner, 
Feicht 

� 22. September 

im 72. Lebensjahr 

T1)*%MQCC* 

Karolina Reidinger 
zuletzt in Esternberg 

� 04. Juli  

im 85. Lebensjahr 

Christian Eder, 
Feicht 

� 21. August 

im 37. Lebensjahr 

Gertrud Lautner 
zuletzt in Esternberg 

� 13. September 

im 81. Lebensjahr 
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Aus dem Marktgeschehen... 

SR1+/$.-1. 

Sektion Ski   

Winterprogramm 2015/2016  

>> Oktober 
05 | Beginn Skigymnastik 50(PLUS) um 19:00 Uhr 

05 | Beginn Skigymnastik für JEDERMANN/FRAU um 20:00 Uhr  

jeweils im Turnsaal der NMS 

>> Dezember 
07 | Krampusfeier ab 20:00 Uhr im GH Glas „Hofwirt“ 

19 | Weihnachtsfeier um 20:00 Uhr im GH Glas „Hofwirt“ 

27 | TAGESSCHIFAHRT nach Mühlbach 

>> Jänner 
09-10 | SCHIWOCHENENDE in Großarl 

11 | Beginn Step-Aerobic um 19:30 Uhr - Turnsaal der NMS 

23 | UNIONBALL um 20:00 Uhr im GH Wösner - Wösnertenne 

>> Februar 
06 | Winterwanderung 

13–20 | SKIWOCHE in Kirchberg in Tirol – KitzAlps 

>> März 
12 | APRÈS-SCHIFAHRT zur Reiteralm  

>> April 
01 | Fotoabend im Clubhaus 

Rückblick Sommerfest 
Unser traditionelles Sommerfest am 04. Juli 

war wieder eine gelungene Veranstaltung. 

Die sportlichen Bewerbe wie Plattler- und 

Beachvolleyballturnier bei strahlendem 

Sonnenschein sorgten für spannende und 

„heiße“ Spiele. Die Siegerehrungen fanden 

am Abend im Festzelt statt. 

Ab 20:00 Uhr sorgte die Tanzband „Mia 

zwoa und Silvia“ für tolle und ausgelassene 

Stimmung unter den vielen Besuchern.  

Vielen Dank den zahlreichen Firmen, die 

uns auch heuer wieder mit ihren Transpa-

renten großzügig unterstützten. 

Unsere Veranstaltungen werden immer 

rechtzeitig im Schaukasten (Infocenter) be-

kanntgegeben. Dazu sind immer alle recht 

herzlich eingeladen. 

Unser Sommerabschlussfest feierten wir beim Erlebnisbauernhof Schwarz. Die Kinder 

konnten sich dort die Tiere ansehen, am Spielplatz herumtoben und im Heuboden her-

umspringen. Am Lagerfeuer grillten wir Knacker und als Abschlussgeschenk überreich-

ten wir jedem Kind ein tolles selbstgebasteltes Sonnenblumenbild am Stiel.  

Durch die gute Zusammenarbeit mit den Spielgruppenteilnehmern entstand unter Lei-

tung von Elisabeth Maurer, unser Kochbuch: „Lirum. Larum. Löffelstiel“.An dieser Stelle 

möchten wir uns bei all den Sponsoren (VKB Bank, Uhren&Schmuck Himsl, Spar Es-

termann, Hofwirt, Beauty Box, Kachelöfen Auer, Metzgerei Feichtinger, A. Moser Land-

technik) herzlichst bedanken, die uns den Druck des Kochbuches ermöglicht haben. 

Als nächstes werden wir Vorträge zu Kinderthemen anbieten. Hierzu haben wir Kindergartenleiterin Anita Bam-

berger eingeladen, uns Genaueres über das Thema „Spielerisches Lernen im Alltag“ zu erzählen. Weiters sind 

in diesem Jahr noch verschiedene Vorträge durch das FIM  geplant.   

Wir wünschen Sebastian Haas, Emma Wallner, Nico Renauer, Christopher Schardinger, Tim Steinlechner, Jo-

hannes Aumaier und Lilli Lauß einen guten Start im Kindergarten. Verabschieden möchten wir uns von Bettina 

Lauß, die uns durch ihre Kompetenz als Kindergärtnerin immer gut mit Rat und Tat zur Seite stand. Durch ihre 

Hilfe konnten wir einige Neuerungen und Verbesserungen in der Spielgruppe bewirken. Herzlichen Dank für die 

tolle Zusammenarbeit. 

SR-*C'+$RR* 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Die Sieger der Blumenschmuckaktion 
 stehen fest! 

Kategorie Bauernhäuser ( 11 Teilnehmer) 

2. Platz   Romana Mayr, Geibing 

3.Platz    Elisabeth Unterholzer, Mörxing 

Kategorie Wohnhäuser ( 9 Teilnehmer) 

2. Platz  Christine Schreiner, Ranzen 

3.Platz   Johann Wallner, Eisenbirn 

Am Dienstag, 21. Juli, war unser Bewertungsteam bestehend 

aus Magdalena Mayr, Christine Reitinger und Maria Stadler 

(Bäuerinnenteam) sowie unserer Gastbewerterin Gerlinde 

Maurer aus St.Roman, im Gemeindegebiet von Münzkirchen 

unterwegs, um aus den in diesem Jahr 20 teilnehmenden 

Wohnhäusern und Bauernhöfen, die Schönsten zu prämieren. 

Nicht nur die hohen Temperaturen sondern auch die große 

Vielfalt bei den zu besichtigenden Häusern und Gärten brach-

ten sie  ziemlich ins Schwitzen.  

Allen ein herzliches Dankeschön für die Teilnahme sowie für 

die immer sehr freundliche Aufnahme und den kleinen Erfri-

schungen zwischendurch. Die offizielle Siegerehrung und 

Preisverleihung findet im Rahmen der Adventfeier statt. Jeder 

Teilnehmer erhält eine kleine Anerkennung. (Einladung folgt) 

BQ$*+-..*.- S H($%M+($*.-'*,*-.%PO(M/ 

1. Platz: Gabi Haderer, Geibing  

1. Platz:  
Erika & Max Rauchdobler, Auweg  

Wichtige Terminvorankündigung 
Der gemeinsame Ausflug der Bäuerinnen-u. Hausfrauenge-

meinschaft und Kath. Frauenbewegung Münzkirchen findet 

nicht wie gewohnt im November sondern wegen Termin-

schwierigkeiten  erst  am 27. Jänner 2016 statt.  

Genaue Information und Anmeldemöglichkeit wird im 

 nächsten Pfarrblatt bekanntgegeben.  

Besichtigt werden die Hofmolkerei  Staufer in Zipf, sowie das 

SPAR Warenhandelszentrum und Lager in Marchtrenk. 

Nächster Stammtisch   

 Mittwoch 4. November 2015 im Gasthaus Wösner 

SR1+/$.-1.  -  S*N/-1. T*..-% 

Das Kursangebot wurde auch heuer wieder sehr gut angenom-

men. Somit konnten wieder 2 Tenniskurse für Erwachsene 

durchgeführt werden. 

Wir gratulieren zum Aufstieg in die 1. Klasse! 

Es gibt auch Neuigkeiten—der UTC Münzkirchen wird 2016 erst-

mals seit der Vereinsgeschichte mit 2 Mannschaften im Meister-

schaftsbetrieb vertreten sein. Details folgen in der nächsten Aus-

gabe. 

Termine: Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
13. Jun 15 UTC Münzkirchen UTC Esternberg 3 7:2 
20. Jun 15 UTC Kopfing 2 UTC Münzkirchen 0:9 
04. Jul 15 UTC Münzkirchen UTC Raab 2 5:4 
12. Jul 15 VTV Rainbach 1 UTC Münzkirchen 6:3 

Meisterschaft 2.Klasse West A  

Vereinsmeisterschaft 

Einzel: 16 Teilnehmer 
1. Gerald Täuber 

2. Manfred Haider 

3. Dietmar Breit 

Doppel: 11 Paarungen 
1. Manfred Haider / Christian Lautner 

2. Christian Prey / Karl Stern 

3. Alois Michetschläger/Gerald Schmidbauer 
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Aus dem Marktgeschehen 

F$TU(CCPC$U 

Erste „Wasserstandsmeldung“ nach Saisonstart 
Nicht ganz einem derzeit kursierenden Wahlslogan folgend, 

steht der Kampfmannschaft des FCM gottseidank NICHT 

„das Wasser bis zum Hals“, allerdings ist nach den derzeit 

absolvierten Spielen noch viel Luft nach oben vorhanden. 

Nach einer turbulenten Transferperiode im Sommer ging es 

Mitte August in die neue Spielzeit. Leider blieb man nach 

dem ersten Herbstsaison-Drittel doch hinter den Erwartun-

gen zurück. Auch die Reservemannschaft konnte bislang 

nicht an die Erfolge der letzten Saison anschließen. Wichtig 

wird es somit sein, sich in den nächsten Spielen wieder als 

Einheit zu zeigen, die 

Münzkirchner Tugen-

den Kampfkraft, Lauf-

bereitschaft & Zusam-

menhalt hochzuhalten 

– dann wird auch das 

spielerische Element 

wieder Einzug halten. 

Bei der Kampfmannschaft der Frauen läuft es durch eine 

etwas angespannte Personalsituation auch noch nicht ganz 

rund, die Meisterschaft ist aber gerade erst angelaufen. 

Im September konnten wir auch erstmals ein paar der beim 

GH Holzapfel untergebrachten Flüchtlinge beim Training 

begrüßen. Um Ihnen die Integration zu erleichtern sowie ei-

ne sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten, werden sie 

auch in Zukunft in den Trainingsbetrieb eingebunden. 

Rückblick KINDER- und JUGENDZELTLAGER 
Am 8./9. August fand wieder das Zeltlager unserer Nach-

wuchskicker statt. Insgesamt 57 Kinder erlebten ein ab-

wechslungsreiches Wochenende. Neben Freibadbesuch, 

Freiluftkino und Knackergrillen waren sicher die Spiele ge-

gen die Mütter und Väter wieder die Highlights dieser Veran-

staltung. Ausklingen ließ man den Tag dann beim gemein-

samen Mittagstisch mit allen Eltern. 

Ein Danke an alle frei-

willigen Helfer, Sponso-

ren sowie alle Kinder & 

deren Eltern für dieses 

gelungene Wochenen-

de, an dem die FC-

Familie wieder ein 

Stückchen näher zu-

sammengerückt ist. 

ALL TOGETHER BIKE Teambewerb 
Bereits zum 2. Mal unterstützte der FCM den 

Initiator Geri Bischof bei seinem Radrennen für 

den guten Zweck. Wie im letzten Jahr war diese 

Veranstaltung wieder ein voller Erfolg.  

Radler aller Alters-, Gewichts- und Leistungs-

stufen waren dabei, als es nach dem Start in 

Raab über Mitterndorf und Kaltenmarkt hinauf 

ging zum Zielbereich am Parkplatz des Münz-

kirchner Waldstadions. Das besondere im Ver-

gleich zu anderen Radrennen ist, dass in 3er-

Teams gestartet und nicht die Einzelzeit ge-

messen wird, sondern die Zeit des Letzten des 

jeweiligen Teams. Erstmals nahmen auch zwei 

Mannschaften der Lebenshilfe am Rennen teil. 

Als verdiente Stärkung gab es für Fahrer und 

Helfer eine Portion „Kistensau“ und „isotonische 

Getränke“ jeglicher Art. Den Ausschank über-

nahm der FCM. Nach der gemeinsamen Rück-

fahrt nach Raab zur Siegerehrung konnte Geri 

allen Beteiligten mitteilen, dass unglaubliche 

4.400 EUR!!! für den guten Zweck zusammen-

gekommen sind und demnächst in der Tages-

heimstätte Münzkirchen für Anschaffungen im 

Betreuungsbedarf verwendet werden können. 

EIN GROSSER DANK von Seiten des FC 

Münzkirchen gilt noch einmal dem Veranstalter 

Gerald Bischof und seinem Team für diese 

großartige Veranstaltung - Wir sind auch nächs-

tes Jahr gerne wieder mit von der Partie!!  

Weitere Infos, Fotos, aktuelle Berichte, etc. 

rund um den FCM findet Ihr wie immer 

 unter www.fc-muenzkirchen.at oder drückt ein-

fach „Gefällt mir“ auf unserer Seite 

www.facebook.com/FCMuenzkirchen  
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Aus dem Marktgeschehen... 

G*%$.)* G*,*-.)* 

Das Kindergartenjahr 2015/2016 startete 
mit allerlei „Wiesentieren“ in unserem Haus: 

So haben wir eine: 

Mäuschengruppe (Karo Wösner) 

Fröschegruppe  
(Helga Eichinger) 

Schmetterlinggruppe  
(Elisabeth Maier) 

Marienkäfergruppe  
(Verena Prey) 

und die Krabbelstubenkinder  
sind in der Bienengruppe  

(Christina Haidinger) 

N*$*% ($% )*, K-.)*+'(+/*. 

Obst und Gemüse - 
5 x täglich 

 
Rot, gelb, grün, blau – nicht nur die 

Vielfalt der Farben von Gemüse und 

Obst ist enorm, sondern auch die Zahl 

der Inhaltsstoffe.  

Neben den lebensnotwendigen Inhalts-

stoffen wie Vitamine, Mineralstoffe und 

Ballaststoffe enthalten sie Substanzen, 

die den Körper auf vielfältige Art und 

Weise vor Krankheiten schützen kön-

nen. Sie werden „sekundäre Pflanzen-

stoffe” genannt, tragen klangvolle Na-

men wie Carotinoide, Phytosterine, 

Sulfide oder Phytoöstrogene. 

Jedes Obst und Gemüse enthält unter-

schiedliche Arten dieser Stoffe,  die wir 

als Farb-, Duft- und Aromastoffe wahr-

nehmen. 

Täglich 5 am Tag: 
Zwei Hände mit Obst und drei Hände mit Gemüse, Salat oder 
Hülsenfrüchten sollten täglich von Erwachsenen und Kindern 
gegessen werden. Beim Erwachsenen entspricht das einer tägli-

chen Aufnahme von rund 400 g Gemüse und 200 - 250 g Obst (roh 

und gekocht). 

Tipps für den Alltag: 
☺ Eine Portion kann gelegentlich auch mit einem Obst- oder Gemü-

sesaft oder der in letzter Zeit sehr bekannt gewordenen 

„Smoothies“ (ohne zugesetzten Zucker) in der Menge von etwa 

200 ml ersetzt werden.  

☺ Obst- und Gemüseportionen über den Tag verteilen. Bei jeder 

Mahlzeit sollte Obst und Gemüse ein Bestandteil sein. 

☺ Obst & Gemüse immer griffbereit und leicht zugänglich machen. 

☺ Saisonalität und Regionalität haben Vorrang (gesundheitliche 

Vorteile, Geschmack von ausgereiftem Obst und Gemüse ist bes-

ser, Umweltschutz und Nachhaltigkeit). 

☺ Hülsenfrüchte halten den Blutzuckerspiegel konstant. Vom klassi-

sche Linseneintopf, bunten Bohnensalat bis hin zu exotischen 

Gerichten wie Aufstriche und Salatvariationen mit Curry und Ana-

nas sind Hülsenfrüchte sehr vielseitig einsetzbar. Weitere Bei-

spiele sind rotes Linsen-Erdäpfelpüree, Suppen oder Faschiertes 

mit passierten Linsen binden, ein Kichererbsen-Curry oder tiefge-

kühlte Sojabohnen und Erbsen, die Reisgerichte verfeinern. 

Die Öffnungszeiten des Kindergartens 
in diesem Arbeitsjahr sind  

lt. Bedarfserhebung:  
Montag und Freitag von 7:00 – 13:30h und  

Dienstag bis Donnerstag von 7:00 bis 16:00h. 

Die Öffnungszeiten der Krabbelstube  
sind derzeit.: 

Montag und Freitag von 7:30 – 12:30h   
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Aus dem Marktgeschehen... 

F-+,*.01+%/*CC$.' 

B(),-./1.PC$U 

Liebe Mitglieder, ehemalige Mitglieder und Freunde des 

Badmintonclub Münzkirchen!  

Am Dienstag, 19:00 Uhr, ist der BCM mit dem ersten 

Training in die neue Saison gestartet. 

Neu sind auch die Dressen von RSL, die alle Mann-

schaftsmitglieder und all jene, die auch eine haben wol-

len, vor der Bestellung noch anprobieren sollen ;-) 

Unsere Standard-Homepage wurde auf das Essenzielle 

reduziert, um über die neue BCM-Facebook-Seite 

schneller und präsenter zu sein. 

Wer auf Facebook ist: Unterstützt uns mit einem "Like" 

und bleibt damit immer auf dem neuesten Stand! 

https://www.facebook.com/Badmintonclub-Münzkirchen

-381217098753690/timeline/?ref=page_internal 

Wir sehen uns! 

Die Innviertler Zitherfreunde laden zu  

Ihrem 3. Konzert unter dem Motto 

"Ins Land einischaun" 

am Samstag den 14 November 2015, um 20:00 Uhr 

 im Gemeindesaal Münzkirchen ein.  

I..0-*+/C*+ Z-/O*+M+*$.)* 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Bezirkssportfest 
Das Bezirkssportfest fand heuer in 

St. Marienkirchen statt. Wir nah-

men mit einer Fußballmannschaft,  

einer Völkerballmannschaft und 8 

Leichtathleten teil. 

Unsere Fußballmann-

schaft erreichte den 

3.Platz, und unsere Mä-

dels spielten sich beim 

Völkerball auf den 
5.Rang. Auch unsere 

Leichtathleten erreichten super Platzierungen. 

Landessportfest Raab 

Heuer nahmen zwei Leichtathleten 

unserer Lj trotz des sehr heißen 

Wetters beim Landessportfest teil, 

das heuer im Bezirk Schärding aus-

getragen wurde.  

Sebastian Kainz erreichte bei den Burschen unter 18 

den hervorragenden 1. Platz! Katharina Wallner erreich-

te in der Kategorie Mädchen über 18 den 8. Platz. 

Kinderolympiade 
Am 31.Juli veranstalteten wir 

im Zuge der Ferienpassakti-

on eine Kinderolympiade.  

So beschäftigten 

wir uns mit ca 30 

Kindern einen 

Nachmittag lang 

indem wir ver-

schiedene Statio-

nen mit ihnen machten. Die Kinder und auch wir hatten 

dabei jede Menge Spaß. 

L(.)V$'*.) 
Urlaub – Zell am See 
Am 21. August machten wir 

uns auf zu unserem Landju-

gendurlaub. Bevor wir unser 

Ziel erreichten, hielten wir 

spontan in Salzburg für ein 

lustiges und teilweise auch 

schmerzvolles Paintballspiel. Am Abend kamen wir 

dann in unserem Hotel an und fuhren gleich weiter 

auf die Hütte Guggenbichl, wo uns ein wunderschö-

ner Ausblick über Kaprun erwartete.  

Ausgeruht starteten wir am Samstag Richtung 

Saalbach Hinterglemm, wo wir den größten Hoch-

seilgarten Europas besuchten. Am Abend gingen 

wir in Piesendorf auf das Dorffest. Am Sonntag 

nutzten wir noch einmal das herrliche Wetter und 

machten eine Panoramaschifffahrt bevor wir wieder 

nach Hause fuhren. Abschließend muss man sa-

gen, dass es ein sehr gelungener Urlaub war bei 

dem alle Spaß hatten und auf ihre Kosten kamen. 

Maibaumauslöse: Am 28.08. fand die Maibaum-

auslöse mit der JHV Vichtenstein am Gemeinde-

platz statt, da diese uns den Maibaum gestohlen 

haben. Die Getränke wurden von Josef Doblinger 

bezahlt, das Essen spendierte die LJ . 

 

Wie jedes Jahr findet am 05-06.12.2015 wieder 
unsere Nikolausaktion statt.  

Anmeldung ist telefonisch bei Hauser Thomas 
unter 0676 9764993.  

Anmeldeschluss ist der 03.12.15 

Heuer veranstalten wir zum ersten mal die  
Vorweihnachtsfreude. Dabei möchten wir mit 
den Kinder (6-10 Jahren) am 21.11.15 in der  

HS Münzkirchen Kekse backen. Mitzubringen 
sind gute Laune und die Freude am Backen. An-

meldung beim Hauser Thomas 0676 9764993 
und Maria Wallner 0676 821254109 
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Aus dem Marktgeschehen... 

MULTI-KULTI-KOCHKURS mit ELVIRA 

Kochkurs zum Thema „Arabische Küche“, gekocht werden Gerichte mit 

unseren Flüchtlingsfamilien  

Termin:  Nov. 2015  , Ort: GH Holzapfel 

Unkostenbeitrag:   12.- € (max. 15 Teilnehmer) 

BUCHWOCHENENDE in Münzkirchen vom 21.-22. November 2015 

Sa., 21. November 2015 Lesung mit Mag.  

Gabriele Riess „Jeder ist anderswo ein Fremder“ Lyrik und Prosatexte 

von in Österreich  lebenden ImmigrantInnen 

Beginn: 20.00 Uhr , Ort: Pfarrsaal Münzkirchen 

 

So., 22. November 2015    Buchausstellung KBW 

Beginn: 08.30 bis 16.00 Uhr, Ort: Pfarrsaal Münzkirchen 

Veranstalter ist jeweils das KBW Münzkirchen bzw. Pfarrbibliothek  

Sa., 21. November 2015  Bücherflohmarkt der Öffentlichen Bücherei 
Leitung: Otmar Stadler, Beginn: 09.00 bis 16.00 Uhr 

Ort: Eingang Unimarkt Münzkirchen 

FACEBOOK & WhatsApp, INTERNET auf dem Smartphone 
Do., 3. Dezember 2015, Referent: Christian Olear 

Beginn:  19.00 Uhr, Ort:  Landesmusikschule Münzkirchen 

Kosten:  10.- € pro Person 

NEUJAHRSKONZERT  “Zwischen Salzburg und Bad Ischl” 
Sa., 02. Jänner 2015, Beginn: 19.30 Uhr  

Ort: Landesmusikschule Münzkirchen 

Eintritt:  VVK € 16.-  AK € 19.- 

TAROCK SCHNUPPERKURS 

Anmeldung und Information bei: Franz Wallner, 07716 / 7573  bzw. 

0676 / 81423251 oder wallner4651@aon.at 

 

AVK Vortrag „Kurrent – die Schrift der Ahnenforscher“ & Stamm-
baumerstellung, Kurrent–Geschichte der Schriften 

� Teil I, Mittwoch, 3. Februar 2016, 19:00–21:30 

� Teil II, Donnerstag, 4. Februar 2016, 19:00– 21:30 

� Teil III, Dienstag, 23. Februar 2016, 19:00 – 21:30 

Referent:  Kons. Thomas Scheuringer 

WirtshausKabarett  mit Mario Sacher 
Sa., 20. Februar 2015, Beginn: 20.00 Uhr, Ort: GH Glas / Hofwirt 

 

Infos und Anmeldungen bei:   

Kons. Dir. Walter Zauner,  

LMS Münzkirchen 

07716 / 823230 oder 

walter.zauner@ooe.gv.at 

K$C/$+ AG — P+1'+(,, 2015/2016 
172 Schüler besuchen im Schul-

jahr 2015/2016 die NMS Münzkir-

chen in 10 Klassen: 

6 Klassen NMS: 1. - 3.Klassen 

2 Klassen HS: 4.Klassen 

2 Klassen PTS 

Auch im heurigen Jahr gibt es an 

der Schule 4 Integrationsklassen 

von der 5. bis zur 8. Schulstufe, 

insgesamt besuchen 24 Integrati-

onsschüler mit unterschiedlichen 

Beeinträchtigungen die Schule. 

Sonderpädagogin Alexandra Rei-

dinger ist zur Gänze an der NMS 

Münzkirchen, Kollegin Eva-Maria 

Mayr unterrichtet nicht mehr an 

der NMS Münzkirchen. 

Die neuen Logos der NMS und 

PTS Münzkirchen sieht man nun 

auf großen Plexiglastafeln ober-

halb der Bushaltestelle vor der 

Schule. 

NMS MY.&N-+PO*. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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In den Ferien wurden die restlichen Gänge im 

Schulhaus neu ausgemalt. Im Laufe des letzten 

Jahres wurden im Pausenraum im 1.Stock Akustik-

würfel angebracht, die zur Verbesserung des 

Raumklimas beitragen und auch optisch sehr an-

sprechend sind. Außerdem wurden im Pausen-

raum im Parterre Computer-Arbeitsplätze für Schü-

ler geschaffen. 

In der ersten Schulwoche fanden eine Reihe von 

Aktivitäten in den Klassen statt – so etwa in den 

1.Klassen, die Projekttage zum Kennenlernen ver-

anstalteten. Ein Projekt mit dem Bezirksabfallver-

band  Schärding sollte die Schüler über Abfall, Ab-

fallvermeidung und Mülltrennung informieren  

Die Schüler und Lehrer der 1.Klassen starteten 

außerdem bereits mit dem Projekt „PLUS“, das 

über vier Jahre laufen wird. 

In den NMS-Klassen beginnen e-learning-Projekte, 

so ein IMST-Projekt und ein Kooperationsprojekt 

mit der VS Münzkirchen und der NMS Esternberg 

des Bundesministeriums für Bildung und Frauen. 

Zu beiden Projekten möchten wir laufend in der 

Gemeinde Zeitung berichten. Die Leiterin beider 

Projekte ist Msc Birgit Zauner. 

Im PTS gibt es eine Orientierungsphase über 

sechs Wochen, in der schon Berufspraktische Ta-

ge und eine ganze Menge anderer Aktivitäten statt-

finden. So nehmen die Schüler am „Sales Champi-

on“ in Linz teil, besuchen zwei Tage die Wissens-

werkstatt in Passau, legen den Finanzführerschein 

ab, absolvieren eine Potenzialanalyse und den 

Webchecker. 

Die homepage der NMS und PTS Münzkirchen 

bietet alle wichtigen Informationen und auch eine 

umfangreiche Lernplattform. 

Medienpädagogik und ELearning wird in unserer 
Schule großgeschrieben 

Die NMS steht für eine zeitgemäße Schule für alle 10-14 

Jährigen. Ihr Ziel ist es, gegen herkunfts- und genderbe-

dingte Nachteile im Schulsystem zu wirken, damit alle 

jungen Menschen bestmögliche Bildungschancen und 

Handlungsoptionen für ihre Zukunft haben. 

Jede Neue Mittelschule hat den Auftrag, zeitgemäße 

Schule zu gestalten, um maximale Bildungschancen und 

Zukunftsoptionen für jedes Kind zu sichern. Wir wollen 

unsere Schülerinnen und Schüler nicht auf die Vergan-

genheit vorbereiten. Heutige Schulanfänger werden sich 

vielleicht um einen Job bewerben, den wir uns heute 

noch gar nicht vorstellen können. 

Nur weil Kinder ein Handy flinker bedienen können, heißt 

das nicht, dass sie verantwortlich damit umgehen kön-

nen. Das müssen sie lernen, zu Hause und in der Schule. 

Digitalisierung ist längst Realität und unsere Kinder brau-

chen Hilfe, um sich in dieser neuen Welt zurechtzufinden. 

Wir nutzen Potentiale von ELearning zur Unterstützung 

des Lernens und Lehrens. So wird an unserer Schule 

durch den Einsatz einer Lernplattform eine Lernumge-

bung geschaffen, die es ermöglicht, unterschiedliche 

Lerntypen zu berücksichtigen. Unterschiedliche Lernan-

gebote zum gleichen Themenkreis ermöglichen es den 

Schülerinnen und Schülern Wahlmöglichkeiten und indivi-

duelle Schwerpunkte zu setzen. Uneinheitliche Schüler-

gruppen haben die Möglichkeit unterschiedliche Lernin-

halte zur gleichen Zeit zu bearbeiten. 

Individuelles Lern- und Arbeitstempo, Zeit- und Ortsunab-

hängigkeit, Hilfestellung durch Chat, EMail, Foren uvm. 

sind Stärken, die wir durch den Einsatz von digitalen Me-

dien im Unterricht nutzen möchten. 

Der souveräne Umgang mit digitalen Medien gehört zu 

den Kulturtechniken unserer Zeit, wie es Lesen, Schrei-

ben und Rechnen sind. Grundlage dafür ist die entspre-

chende Infrastruktur, also aktuelle Geräte und ein stabiler 

Breitbandzugang. Die NMS Münzkirchen ist in dieser Hin-

sicht sehr gut ausgestattet, sowohl, was die entsprechen-

de Hard- und Software betritt, aber auch mit engagierten 

Lehrern, die sich in diesem Bereich immer wieder fortbil-

den, um ihren Schülern all diese wichtigen digitalen Kom-

petenzen entsprechend vermitteln zu können 
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Aus dem Marktgeschehen 

Ein heißes, vielfältiges Sommerprogramm geht dem En-

de zu: Zuerst spielten wir bei der feierlichen Feuerwehr-

hauseinweihung in Eisenbirn und führten den Festzug 

durch Eisenbirn an. 

Als Dankeschön für 

die Verköstigung 

zu Fronleichnam 

holten wir unseren 

Herrn Pfarrer zu 

Hause ab und mar-

schierten wir zum 

Mostkeller vom 

Pfaffenbauer Hel-

mut (Stiegl) um 

Knacker zu grillen. 

Zwei aus unseren Reihen 
Miriam Zauner und Lena 
Wirth absolvierten mit 
Bravour den Stabführer-
kurs!! 

Voller Elan marschierten 

unsere Youngstars mit der 

neuen Stabführerin Miriam Zauner bei der Marschwer-

tung in St. Willibald einen ausgezeichneten Erfolg.  

T+(PO/*.N(R*CC* 
Am nächsten Tag machten sich die zahlreichen 

Marschproben bezahlt und so marschierten wir in 

Leistungsstufe D mit Stabführer Bernhard Gruber 

zu einem ausgezeichneten Erfolg. Sehr erfreulich 

waren die 

vielen  

Zuschauer 

aus Münz-

kirchen die 

uns anfeu-

erten. 

Heuer durften wieder den schönsten Tag einiger 

Brautpaare umrahmen: Andrea & Hannes Wirth, 

Elisabeth & Gerald Schauer und Gottfried & Nicole 

Bauer. 

Eine schnelle „Marschprobe“ wurde kurz einberu-

fen, da unser Bassist Markus Kothbauer Vater einer 

kleinen Tochter Rosalia Beatrix wurde. 

Eine Fetzengaudi war 

es beim Wandertag der  

Youngstars, wo sich so 

mancher bzw. alle im 

Bach abkühlten um dem 

heißen Wetter zu ent-

kommen. 

Nach langer Zeit erfüllten wir unser Versprechen die 

Isartaler Hexen zu verköstigen. Bei schönem Gast-

gartenwetter hatten wir die Ehre mit den Bandmit-

gliedern zu quatschen und verbrachten einen ge-

mütlichen Nachmittag. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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BUNDESJUGENDTURNFEST in Schärding 
Vom 16. bis 19. Juli fand das 9. Bundesjugendturnfest 

statt. Wir nahmen mit zwei Mädchen-Mannschaften teil. 

Der Donnerstag begann traditionell mit den Gesangsdar-

bietungen, wo man gut punktete. Am Freitag ging es 

dann sportlich zur Sache. Der Vormittag stand ganz im 

Zeichen der Leichtathletik. Am Nachmittag wurden die 

Wettkämpfe an den Turngeräten in Angriff genommen. 

Der Abend klang mit einer Beach-Party aus. Den wett-

kampffreien Samstag verbrachte man mit einem kurzen 

Stadtbummel. Nach dem Mittagessen entging man der 

sengenden Sommerhitze im kühlen Nass des Stadtba-

des. Am Abend war das Volkstanzfest. Mit voller Punkt-

zahl absolvierten beide Mannschaften am Sonntag den 

letzten Bewerb, den Rätsellauf durch die Stadt. 

Leider verpasste die 

Mannschaft Münzkirchen 1 

mit Jana Berndl, Sabrina 

Höllinger, Christina Ilg, 

Jasmin Ablinger, Nadine 

Dorfer und Magdalena 

Kohlbauer mit einem  

4. Platz das Stockerl nur 

knapp.  

Auch Mannschaft 2 mit  

Nina Heger, Carina Schopf, 

Hannah Schopf, Magdale-

na Schopf, Lisa Gumpinger 

und Sandra Hötzeneder 

platzierten sich mit einem 

10. Rang im vorderen  

Drittel.  

 

BEUTERÜCKGABE ;-) 
Die Andorfer kommen! So hieß es wieder einmal am 

14.07., denn unser Verein hatte etwas, was die Andorfer 

schon seit einem Jahr vermissen – ein Fahnenband von 

Tschw. Heidi Bauböck, das ausgelöst werden musste. Es 

war ein fröhliches Wiedersehen. Lieder wurden gesun-

gen, Witze erzählt und aufs Trinken wurde auch nicht 

vergessen. Da unserem Verein und auch den Andorfern 

langsam die "Beutestücke" ausgehen, wurde beschlos-

sen auf fremdem Territorium nicht mehr auf Raubzug zu 

gehen, sich dafür aber jährlich zu einem gemütlichen Bei-

sammensein zu treffen. 

ZELTLAGER DER JUGEND 
Unter der Leitung von Jugendwart Hartmut Triebert 

gab es am 1. und 2.08. beim Zeltlager an der Jahn-

turnhalle ein kurzweiliges und kunterbuntes Pro-

gramm. Bei einer Wanderung wurden Stöcke selbst 

geschnitzt, auf denen dann Knacker und Stockbrot 

am Lagerfeuer gegrillt wurden.  

Als Hauptattraktion wurde der Mauer auf der Turn-

wiese ein pfiffiges Graffiti verpasst, wobei die klei-

nen Künstler viel Talent bewiesen haben. Die Tur-

ner auf der Wand sind sehenswert! 

JAHNWANDERUNG 
Die heurige Jahnwanderung mit dem Motto "Ziel: 

Genau im Attergau" führte nach St. Georgen im At-

tergau, das sind ca. 70 km. Zu den Highlights der 

Wanderung gehörten der Granatzweg von Taiskir-

chen nach Geiersberg und die Hausrucküberque-

rung von Eberschwang nach Ampflwang. Aber auch 

die letzten Kilometer entlang der Dürren Ager waren 

sehr reizvoll. Abgesehen davon, dass es an den 

Nachmittagen unerträglich heiß war, war es eine 

sehr schöner und geselliger "Hatscher". 

Insgesamt erwanderten 34 Vereine mit 708 Wande-

rern 29.418 Kilome-

ter. Bei der Vereins-

wertung erreichten 

wir den 27. Platz – 

berechnet wurden 

60 km Luftlinie, die 

Anzahl der Wande-

rer und die errunge-

nen Punkte bei LA-

Dreikampf. Im Einzelwettkampf wurde Markus Hu-

mer 4., Volker Hofer und Hartmut Triebert 6. und 

Rainer Kohlbauer 7. 

Nächstes Jahr geht es nach Tumeltsham. Unsere 

Hoffnungen, dass sich nächstes Jahr mehr Turnge-

schwister anschließen, sind sehr groß! 
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In der Werkstätte der  

Lebenshilfe  in Münzkir-

chen gibt es eine große 

Auswahl an  

Fleckerlteppichen  

in der Breite von  

0,70 m – 1,00 m. 

Preis pro m² € 18,00. 

Öffnungszeiten: 

 Mo. – Do. von 8°°-16°°,  

Freitag von 8°°- 13°°. 

Aus dem Marktgeschehen 

FF MY.&N-+PO*.  -  J$'*.)'+$RR* 

Jugendlager 2015 in Tarsdorf:  Mit großer Vorfreude 

begannen wir die 

Reise am 16. Juli. 

In Tarsdorf ange-

kommen haben wir 

unser Zelt aufge-

baut. Dann begann 

die feierliche Eröff-

nung durch Landes-

feuerwehrkommandant Dr. Wolfgang Kronsteiner. Mit 

einem Luftballonstart wurde das Lager eröffnet. Nach 

der Eröffnungsfeier hatte unser Kommandant die Idee 

eine Wasserschlacht zu beginnen. Nach kurzer Zeit 

machte das ganze Lager mit.  

Nach einer sehr kurzen Nacht begann das Lagerleben. 

Der erste Punkt bestand aus dem Drachenbootrennen, 

wo wir den erfolgreichen 12. Platz  erreicht haben. Da-

nach hatten wir noch die Lagerolympiade vor uns. 

Da wir schon am Vormittag so fleißig waren, stand uns 

der Nachmittag im Bad Burghausen zur freien Verfü-

gung. Am Abend hatten wir Besuch von den Eltern, die 

uns beim Asphaltschießen überrascht haben. 

Ständig hatten wir auch Besuch von den Feuerwehr-

mitgliedern der Jugend FF Rain, FF Schardenberg 

und FF Freinberg mit denen wir bis in die späten 

Abendstunden Karten spielten.  

Am Tag 3 hatten wir wieder die Lagerolympiade 

(Route Blau) vor uns, die wir meisterhaft bewältigten. 

Auch diesen Nachmittag hatten wir zur freien Verfü-

gung. Wir fuhren an einen Natursee, wo wir uns mit 

Luftmatratzen Sonnen ließen. An diesen See lernten 

wir unsere ,,Freunde“, die Bad Ischler, kennen. Am 

Abend wurde eine Disco veranstaltet. Dieser Abend 

wurde mit einem fantastischen Feuerwerk abgerun-

det. Am Morgen des 4. und letzten Tages bauten wir 

unser Zelt wieder ab und verräumten unsere Sachen 

wieder säuberlichst. Nach der Schlussfeier traten wir 

die Heimreise an. Als wir zu Hause ankamen haben 

wir unser Zelt gewaschen. Anschließend fuhren wir 

noch zum Mc Donald´s nach Passau. Sehr müde und 

erschöpft kamen wir in Münzkirchen wieder an und 

alle die dabei waren sagten: ,,Es waren anstrengen-

de, aber auch sehr lustige und spannende Tage und 

wir konnten nur Positives aus Tarsdorf mitnehmen. 
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4400,- Euro Spende durch Charity-
Teamradrennen "All together" 
Die Arbeitsgruppe Münzkirchen freut sich  
über die großartige Spende! 

Dank des unermüdlichen Einsatzes von Ge-

rald Bischof fand am 29. August das zweite 

"All together Teamradrennen" von Raab 

nach Münzkirchen statt. 160 RadfahrerInnen traten in die Pedale, kämpften 

und trugen mit ihrem Einsatz zum großen Erfolg bei.  

Zwei KlientInnen der Werkstätte nahmen ebenfalls am Rennen teil und konn-

ten die 19 km bravourös meistern. Insgesamt sorgten rund 100 Helfer für ei-

nen reibungslosen Ablauf an der Strecke und für das leibliche Wohl im Ziel 

beim FC Münzkirchen bzw. bei der Siegerehrung im "Smokers" in Raab. 

Hoch motiviert zeigten sich auch die zahlrei-

chen Spender. Insgesamt konnten der Ar-

beitsgruppe € 4400,- übergeben werden. Die 

Spende wird dazu verwendet werden, den 

KlientInnen einige ihrer Träume zu erfüllen. 
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Nepal Erdbebenhilfe für „Lucky“ Im Zuge der zahl-

reichen Bergwanderungen haben die Feuerwehrmän-

ner aus Engertsham, Vilshofen, Fürstdobl und der 5 

Münzkirchner Feuerwehren den nepalesischen Sher-

pa, Berg- und Trekkingführer „Lucky“, der im Sommer 

auf der Peter Wiechenthaler Hütte mitarbeitet, kennen 

und lieben gelernt. Aufgrund der schweren Erdbeben 

im Himalayagebiet wurde auch sein Haus zerstört. 

Seitdem muss seine 7-köpfige Familie trotz des der-

zeit vorherrschenden Monsunregens im Zelt wohnen. 

Um die Situation zu verbessern und den Aufbau eines 

neuen Heimes zu unterstützen, haben die Feuerwehr-

ler eine Spendeninitiative ins Leben gerufen. Die 

Spenden werden dann im Herbst im Wege eines per-

sönlich bekannten Bankiers direkt Vorort eingebracht. 

Kameradschaftliches: 
Ausflug 2015: Dieser führte uns heuer in die Regi-

on von Windischgarsten und Roßleiten. In Roßleiten 

angekommen, war es Zeit für eine kleine Jause. Ge-

stärkt, traten wir die kurze Wanderung zum Pießling-

Ursprung an. Danach ging es zum Gleinkersee, wo 

die Möglichkeit bestand, den See zu umrunden, Tret-

boot zu fahren oder im Hochseilgarten seine Schwin-

delfreiheit zu prüfen.  

Ein weiterer Punkt war der Besuch des Aussichtstur-

mes am Wurbauerkogel und der dortigen Ausstellung 

zum Thema "Faszination Fels". Wer wollte, konnte die 

Reise ins Tal per Sommerrodel antreten. Als letzter 

Punkt stand ein Besuch bei einem Imker am Pro-

gramm, der uns das Wesen der Honigbiene und das 

Umfeld seiner Tätigkeiten erklärte. Eine Verkostung 

durfte natürlich nicht fehlen.  

Bewerbsabschluss: Eine erfolgreiche Bewerbssai-

son nahm unsere Bewerbsgruppe zum Anlass und 

schloss diese mit einem Ausflug zur Go-Kartbahn 

nach Rotthalmünster ab.  

Nachwuchsfreuden: Am 12.08. wurde unsere 

Schriftführerin Anna Baumgartner zum ersten Mal Mut-

ter. Sie und ihr Freund Matthias können sich über ihren 

Sohn Felix freuen. 

Feuerwehrbergwanderung: 

Am 25.07. ging es zur Dümler

-Hütte am Warscheneck. Mit 

dabei waren 16 Bergkamera-

den der Feuerwehren 

Schießdorf, Engertsham und 

Münzkirchen. Ein großer 

Dank gilt dem Organisator  

E-OBR Sepp Stafflinger, der Firma Rakaseder für die 

Busse und allen Teilnehmern für die Kameradschaft 

und Disziplin 

Schulungen und Übungen: 
LFB- Schulung der Ü-55 Gruppe: Am 08.09. fand für 

unsere „Oldies“ eine weitere LFB-Schulung statt. Im 

Mittelpunkt stand das Fahren und die Gewöhnung an 

die Fahreigenschaften des LFB’s. 

Übung Wasserentnahmestellen: Am 05.09. wurde 

besprochen, was man bei der Wasserentnahme beach-

ten muss. Hierbei wurden verschiedene Entnahmestel-

len begutachtet und auf ihre Tauglichkeit geprüft. 

GSF-Schulung: Am 01. September wurde das Wis-

sen auf dem Gebiet gefährlicher Stoffe aufgefrischt. 

Einsatzübung Verkehrsunfall: Vor der Sommerpau-

se stand eine Einsatzübung auf dem Schulungspro-

gramm. Die Alarmierung lautete „Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter Person in der Nähe der Kläranlage“. 

Wasserförderung über lange Wegstrecken: Am 

07.07. wurde beim Kindergarten die Löschleitung mit 

Strahlrohren und Wasserwerfer berechnet und mit den 

tatsächlichen Werten verglichen. Ziel war es aufzuzei-

gen, was mit der technischen Ausrüstung unter den 

gegebenen Umständen (Höhenunterschied, Reibungs-

verluste bei 600l/min und 1200l/min, etc.) möglich ist. 
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Aus dem Marktgeschehen 
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EINSÄTZE: 

21. April = Gerätebeistellung in Schiessdorf 
Dauer: 2,5 Std., Mannschaft unserer Wehr: 7 Mitglieder 

22. April = Pumparbeiten in Schießdorf 
Dauer: 2 Stunden, Mannschaft: 2 Mitglieder 

25. April = Sicherungsdienst "Umweltschutztag" 
Hier übernahmen BI Hofer Roman und HBI Mayr Peter, 

gemeinsam mit Kameraden der FF Münzkirchen die 

Verkehrsregelung.  

14. Mai = Sicherungsdienst "Maibaumfest" 
Im Zuge unseres Maibaumkraxln musste zusammen 

mit Kameraden der FF Münzkirchen die Verkehrsrege-

lung und Parkplatzeinweisung durchgeführt werden. 

05. Juni = Sicherungsdienst "LF-B Segnung Münz-
kirchen": Zu diesem Fest wurde von unserer Wehr 

der Lotsendienst und Parkplatzeinweisung übernom-

men. Gemeinsam mit der Polizei wurde auch beim 

Festzug der Verkehr an der B136 kurzzeitig gesperrt. 

 
ÜBUNGEN: 

14. April = Übung: VU 
mit Personenbergung  
Übungsleiter HBM Moser 

Anton erklärte im theoreti-

schen Teil die wichtigsten 

Tätigkeiten, welche an-

schließend im prakti-

schen Teil geübt wurden. Als unangemeldeter 

"Überraschungsgast" fand sich HAW Anton Roßdorfer 

ein, um sich ein Bild über den Übungsablauf zu ma-

chen. Gleichzeitig stellte er sich als Unfallopfer bereit. 

Wir gratulieren HBM Moser Anton für die gut organisier-

te Übung und bedanken uns bei HAW Anton Roßdorfer 

für die Unterstützung und die wertvollen Ratschläge. 

Bewerbssaison 2015  
Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb (Kopfing) 
Wertungsklasse 1 Bonze A (Gäste) === Rang 15 von 

34 gewerteten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb (Andorf) 
Wertungsklasse 1 Bonze A === Rang 21 von 47 gewer-

teten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

Leider konnte am Landesfeuerwehrleistungsbewerb 

nicht teilgenommen werden, da wir einige Ausfälle zu 

verzeichnen hatten.  

Wir gratulieren der Bewerbsgruppe zu den guten Er-

gebnissen und bedanken uns bei Grkdt. HBM Moser 

Toni und seinem Stellvertreter OFM Wallner Thomas 

für die intensive Vorbereitung und gute Organisation. 

18. August = Einsatzübung Ü40  
Hierzu wurden speziell jene "reiferen" Kameraden, 

welche schon länger an keiner Übung mehr teilnah-

men, eingeladen. Übungsannahme war ein Flur-

brand in Waldnähe bei der Kläranlage Münzkirchen.  

Die Aufgaben des Übungsleiters, Ehren-OBI Vierlin-

ger Josef, lagen darin, das Ausbreiten des angenom-

menen Feuers auf 

den angrenzen-

den Wald zu ver-

hindern und den 

Brand zu bekämp-

fen. Weiters 

musste noch die 

Einsatzstelle an 

der unübersichtli-

chen Bezirksstraße abgesichert werden, sowie Lot-

sen bei den Schlauchbrücken abgestellt werden. 

Nachdem "Brand Aus" gegeben werden konnte, wur-

den bei der Schlussbesprechung noch ein paar Ver-

besserungsvorschläge besprochen. Insgesamt nah-

men an dieser Übung 16 Kameraden teil. 

15. September = Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person: Schulungsleiter HBI Mayr Peter wähl-

te dieses Thema, da der Gedanke, dass man ohne 

Rettungsgerät bei diesem Einsatzszenario ohnehin 

nicht viel ausrichten kann, doch in einigen Köpfen 

herumschwirrt. Nach einiger Recherche wurde ein 

Konzept adaptiert, bei dem die Feuerwehr ohne Ret-

tungsgerät standardisierte Aufgaben mit Rettungsge-

rät übernimmt. So kann ein erheblicher Zeitvorteil 

erzielt werden. 

In einer Präsentation wurden die einzelnen Aufgaben 

erklärt und in der Praxis beübt. Da wurde gezeigt, 

dass mit einigen einfachen Ausrüstungsgegenstän-

den das Fahrzeug für die technische Rettung gesi-

chert werden kann. Alle Übungsteilnehmer und 

"Statisten" standen dem Erlernten positiv gegenüber. 

Hiermit bedanken wir uns bei AW Lautner Philipp für 

das Bereitstellen des "Unfallautos". 



A u s g a b e   6  /  2 0 1 5  Seite 25 

 

 

Aus dem Marktgeschehen... 

FF K(C/*.,(+N/ 

Interne AS - Übung: Simuliert wurde 

der Brand eines Autos, dazu wurden 

um Missverständnisse vorzubeugen 

die Behörden informiert.  

Mittels Schnelllöscheinrichtung muss-

ten unsere AS - Trupps den Brand un-

ter Kon-

trolle brin-

gen. Eben-

so konnten 

sich zahl-

reiche Zu-

schauer 

von unse-

rer Arbeit überzeugen. Bei dieser Übung nahmen 6 AS – Träger 

sowie 5 Kameraden teil. 

Ausflug in die Steiermark: Unser heuriger 2 Tages Ausflug 

den wir gemeinsam mit dem Sparverein Kaltenmarkt planten, 

lockte uns in die Steiermark. Leider fiel der erste Programm-

punkt aufgrund des starken Regens aus.  

Hierzu wäre eine kurze Wanderung zum Toplitzsee geplant ge-

wesen. Somit stärkten wir uns kurz in Bad Aussee. Nach dem 

Mittagessen traten wir zur Weiterreise zum Erzberg an, hier 

durften wir eine Fahrt im legendären “Hauly” miterleben. 

Am späten Abend erreichten wir dann die Landeshauptstadt 

Graz wo es noch einen kurzen Stadtrundgang von unserem 

Reiseleiter Höller Johann gab. Der nächste Morgen führte uns 

bei strahlend schönem Wetter nach Piber wo wir das  

Lippizanergestüt Piber besuchten. Hier werden die legendären 

Lippizaner gezüchtet und aufgezogen, bevor sie in die Spani-

sche Hofreitschule nach Wien dürfen. 

Nach dem Mittagessen besichtigten wir die Hundertwasserkir-

che in Bärnbach die der Hl. Barbara gewidmet ist. Ein wieder-

rum sehr gelungener Ausflug. 

Jubilare bei der FF Kaltenmarkt 

14.01. - 70. Geburtstag Alois Sageder 

16.05. - 80. Jubiläum Johann Moser 

19.05. - 75. Jubiläum Ludwig Kainz 

23.08. - 90. Geburtstag Franz Fasching 

29.03. - 75er Franz Langbauer 

23.03. - 90. Jubiläum Adam Bartl 

22.09. - 75. Geburtstag Josef Höfler 
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DU WILLST MITGLIED DER JUGENDGRUPPE  
FF REIKERSHAM WERDEN? 

und suchst eine sinnvolle Freizeitgestaltung? 

dann bist du, wenn du zwischen 10 und 16 Jahre  

alt bist, genau richtig bei uns! 

Kontakt: Christian Doblinger (0664) 20 83 868 

Aus dem Marktgeschehen... 

 

Die Bewerbsgruppen konnten auch im Jahr 2015 beim 

Landesfeuerwehrbewerb in Hirschbach v. Freistadt wie-

der hervoragende Leistungen erbringen: 

Reikersham 1 erreichte in Bronze 225. u. in Silber den 

24. Rang von 460 Bewerbsgruppen.  

Reikersham 2 erreichte in Bronze den 178. Rang.   

Reikersham 3 erreichte in Bronze den 23. Rang 

FF R*-N*+%O(, 

Dies bedeutet für die Bezirkswertung: 

Bronze: 

Reikersham 1 den 9. Rang 

Reikersham 2 den 8. Rang 

Reikersham 3 den 1. Rang 

Silber: 

Reikersham 1 den 1. Rang 

SENSATIONELLER ERFOLG  

beim Landesbewerb in Freistadt: 

Die Jugendgruppe der FF Reikersham erreichte 

beim diesjährigen Landesbewerb mit einer aus-

gezeichneten Leistung den sensationellen  

8. Rang! Der Landesbewerb ist der jährliche Hö-

hepunkt. Hier messen sich ca 600 Gruppen und 

versuchen die schnellsten Zeiten zu laufen. 

Sieg beim Abschnittsbewerb in Kopfing – die 

Jugendgruppe zeigte eine hervorragende Leis-

tung und wurde mit dem Sieg belohnt. In der Sil-

berwertung erreichten wir den 3. Platz. 

2. Platz beim Bezirksbewerb in Andorf – auch 

beim diesjährigen Bezirksbewerb war die Leis-

tung sehr gut und so erreichten wir den 2. Platz. 

FF R*-N*+%O(, - J$'*.)'+$RR* 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Dr. Christian Grünberger: 

05. bis 09. Oktober, 

02. bis 03. November, 

31. Dezember bis 08. Jänner  

Dr. Thomas Laherstorfer: 
21. bis 23. Dezember 

Dr. Heinrich Grünberger: 
05. bis 09. Oktober, 

29. bis 30. Oktober, 

31. Dezember bis 06. Jänner 

URLAUBSZEITEN  DER  ÄRZTE 

Dr. Melanie Kastlunger: 
15. Oktober, 

26. bis 27. November, 

07. Dezember,  

23. Dezember bis 03. Jänner, 

Dr. Johanna Popp: 
01. bis 02. Oktober, 

11. bis 13. November, 

04. bis 08. Dezember, 

28. Dezember bis 06. Jänner 

Dr. Maria Fickl: 
30. November bis  

08. Dezember  

Dr. Wolfgang Mangstl: 
01. und 02. Oktober,  

05. Oktober, 23. Oktober  

09. bis 11. Dezember  

14. bis 16. Dezember  

28.   bis 31. Dezember  

Notdienst am 08. Dezember  

I.M1+,(/-1. )*% L(.)*%V(')0*+U(.)*% 

Achtung Wildwechsel! 

Jetzt, wo die Tage kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren 
stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit 
genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, 
wo viele Tiere besonders aktiv und die Sicht-
verhältnisse schwierig einzuschätzen sind.  

Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetationsrei-
chen Feldern geboten.  

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision 
mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden 
häufig unterschätzt: So beträgt das Aufprall-
gewicht eines Wildschweins mit 80 kg Kör-
pergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 
2.000 kg, also 2 Tonnen!  

Was kann man tun, um Kollisionen zu vermeiden? 
� Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
� Tempo reduzieren 
� vorausschauend und bremsbereit fahren 
� ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 

Springt Wild auf die Straße  
� Gas wegnehmen und abblenden 
� mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen 
� abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt, vermei-

den Sie riskante Ausweichmanöver oder Vollbremsungen 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Ge-
fahrenbereich zu entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild 
quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist 
weitere. 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem an-
deren Unfall reagiert werden: Warnblinker einschalten, Warn-
weste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Ver-
letzte versorgen.  

Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies 
verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachscha-
dens strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch 
die Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde 
und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt wer-
den. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitzunehmen. Dies 
gilt als Wilderei und ist strafbar.  
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Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

27.09.2015 So 09:00 Uhr Erntedankfest mit anschließendem Pfarrfest 
Pfarre Münzkirchen 

Kirchenplatz 

27.09.2015 So 07:30-15:00 Uhr 
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahl 

Gemeinde 

Gemeindesaal 

02.10.2015 Fr 19:00 Uhr Herbstübung 
Münzkirchner Feuerwehren 

Münzkirchen 

03.10.2015 Sa 18:00 Uhr Badminton - BC Münzkirchen - Union Freistadt 
Badmintonclub Münzkirchen 

Turnsaal Hauptschule 

05.10.2015 Mo 19:00 Uhr Beginn Skigymnastik Ü-50 
Union-Skiclub Münzkirchen 

Turnsaal Neue Mittelschule 

05.10.2015 Mo 19:00 Uhr Beginn Skigymnastik allgemein 
Union-Skiclub Münzkirchen 

Turnsaal Neue Mittelschule 

07.10.2015 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für betreuende und pflegende Ange-
hörige 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

07.10.2015 Mi 20:00 Uhr Vortrag: Patienteverfügung 
KBW, Gesunde Gemeinde, Ro-
tes Kreuz 
Pfarrheim 

11.10.2015 So 10:00 Uhr Herbst- & Winterbasar 
Mütterrunde Münzkirchen 

Gemeindesaal 

16.10.2015 Fr 20:00 Uhr FCM - Jahreshauptversammlung 
Fußballclub Münzkirchen 

GH Wurmsdobler 

18.10.2015 So   Fußwallfahrt Katholische Männerbewegung 

26.10.2015 Mo 08:00 Uhr Fußwallfahrt nach Schardenberg 
Katholische Frauenbewegung 

Pfarrheim 

26.10.2015 Mo 13:00-17:00 Uhr Herbstwanderung ÖTB TV Münzkirchen 1881 

04.11.2015 Mi 19:00 Uhr 
Stammtisch für betreuende und pflegende Ange-
hörige - Besichtigung Pflegeheim Schärding 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

08.11.2015 So 08:00-17:00 Uhr Pfarrcafe 
Katholische Frauenbewegung 

Pfarrheim 

14.11.2015 Sa 18:00 Uhr Badminton - BC Münzkirchen - SK Vöest 2 
Badmintonclub Münzkirchen 

Turnsall - Neue Mittelschule 

14.11.2015 Sa 20:00 Uhr Konzert Innviertler Zitherfreunde 
Kulturprojekt Sauwald 

Gemeindesaal 

21.11.2015 Sa 19:00 Uhr Gestaltung der Vorabendmesse 
Trachtenkapelle Münzkirchen 

Pfarrkirche 

21.11.2015 Sa 20:00 Uhr Lesung 
Katholisches Bildungswerk 

Pfarrheim 

22.11.2015 So 08:30 Uhr Buchausstellung 
Katholisches Bildungswerk 

Pfarrheim 

28.11.2015 Sa 18:00 Uhr Badminton - BC Münzkirchen -SK Vöest 1 
Badmintonclub Münzkirchen 

Turnsaal - NMS - Münzkirchen 

28.11.2015 Sa 18:00 Uhr Schauturnen u. Julfeier 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle Münzkirchen 

02.12.2015 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für betreuende und pflegende Ange-
hörige 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

04.12.2015 Fr 20:00 Uhr Krampuskneipe 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

GH Kapfhammer 

07.12.2015 Mo 20:00 Uhr Krampuskränzchen 
Union Skiclub Münzkirchen 

GH Glas "Hofwirt" 


